
kogis in Kassel ;u vermiethen.

1. In der Dionysienstraße im Stockholm Nr. 128 in
der belEtage, eine Stube mit Meubels, auf den &gt;1.

Oktober.
2. In der Hvhcnthorstraße Nr. 484 ein großes Logis,

zusammen oder getheilt.
3. In der obersten Iohannisstraße Nr. 38 r in der er

sten Etage, eine tapezirte Stube mir Meubels, arich
kann eine Kammer dabei gegeben werden.

4. Eine angenehme und äußerst wohlfeile Wohnung
 eine Treppe hoch auf der Oberneustadt. Man er
fahrt das Nähere in der Napoleonshöher - Straße
Nr. 77.

 5. In der Königvstraße Nr. 127 ein Logis, bestehend
aus 8 Piecen. Man melde sich deshalb in dersel
ben Straße Nr. i w.

6. Auf dem Karlsplatz Nr. 7i ein Logis mit Meu-
bels, bestehend aus 2 sehr schön tapezirten Stuben
und Küche, den iten November.

7. In der Martiuistraße Nr. 14 die 2te und 3te Etage
mir oder ohne Meubels, sogleich.

8. In Nr. in* auf der Oberneustadt in der Wil-
hclmsstraße dem Meßhaus gegen über, ein mcublir-
 tes Zimmer, für einen ledigen Herrn, sogleich; des
gleichen noch eine Stube und Kammer, mir oder

ohne Meubels.
 y. In der Frankfurterstraße Nr. 2r ein Logis mit

Meubels eine Treppe hoch, sogleich.
i&lt;7. In Nr. 1159 ö-et untern Karlsstraße, ein kleines

Logis mit Meubels., im Preis zu 3 Rthlr. monat
lich, für einen ledigen Herrn, vom ircn Nov. an.

11. An her mittelsten Johannesstraßc-Ecke Nr. 752 auf

gleicher Erde ein Logis, bestehend in 2 Stuben, wo
 von eine tapezirr, großen Laden, nebst Küche und
Keller, auch kamt auf Verlangen eine Treppe hoch
noch Stube und Kammer dabei gegeben werden,

auf Weinachren.
12. ' In der obersten Pctristraße Numro 288 die

ite Etage, bestehend aus Stube, Kammer, Holz-

stall, mit Meubels, sogleich.
13. In der Ämelungschen Behausung am Konigsplatz,

3 Sküben und Kammern, mit oder ohne Meubels,

Heu-und Srcohboden, nebst Charfen-Remise, aus
den lten November.

14. Auf der Oberueustadt in der Karlsstraße Nr. 79,
eine tapezierte Stube nebst Kabiner mrt Meubels,

 auch kann auf Verlangen eine Dedierrtenstube mit
Bett dabei gegeben werden.

15. In der Martinistraße Nr. i3 die 2teEtage, sogleich,
für einen stillen Haushalt-

Personen, welche verlangt werden:
I. Ein Rechtsgelehrter, der sich dem Advokatenstande

widmen, und zu diesem Zweck, in Gemäöheit des
königl. Dekrets vom 2Ztew März d- I. bei einem
Sachwalter arbeiten will, findet hierzu bei ei

nem hiesigen Sachwalter und Anwalt Gelegenheit.
Eben dieser sucht auch einen Mann , der im Stande

ist,'nach ihm gegebenen Datis die Korrespondenz für
ihn zu führen, und in außergerichtlichen Angele
genheiten richtig zu konzipiren. Es ginge an, daß
ein solcher allenfalls nur einige Stunden des Tags
bei ihm arbeitete.

2. Ein Küchen r und ein Viehmadchcn, sogleich.

Personen, welche Dienste suchen:
1. Ein Mädchen, welches waschen, bügeln, nahen,

Kleidermachen, und mit aller häuslichen Arbeit um

zugehen weiß, auch Französisch spricht, wünschtals
Jungfer in Kondition zu kommen. Das Weitere
ist zu erfragen bei dem Schneider Carl in der
Paulistraße hinter der Kaserne.

2. Ein junges Frauenzimmer von guter Erziehung,
wünscht in oder außerhalb Kassel als Jungfer bci
einer guten Herrschaft oder als Gehülfin in einem
Haushalt in Kondition zu kommen. Sie verspricht
 was zu beiden Stellen erforderlich ist zu leisten.
Auch kann sie die Stelle bei einer Dame als Gesellschaf
terin annehmen; entweder sogleich oder aufChristag.

3. Eine Person, welche d&gt;e deutsche und französische
Sprache vollkommen versteht, und sich schmeichelt,
mit dem glücklichsten Erfolg gearbeitet zu haben, um
das Herz und den Verstand junger Leute-zu bilDcn,
auch mehrere Arbeiten kann, wünscht als Gouver-
nantnr anzukommen. Nähere Auscuuft erhält man
in der Dionysienstraße Nr. io5. Briefe werden frei
erbeten.

Um: Demoiselle qui est au fait des langues

allemande et française, qui peut se flatter
d’avoir travaillé avec Te' succès le plus heureux

pour former le coeur et l’esprit de jeunes gens,
et qui sait aussi tous les 0 .. r-tges de son sexe,

desire trouver une place comme gouvernante.

S’adresser rue St. Denys Nr. 106. On est prie
d’affranchir les lettres.

. Bekanntmachung von verschiedenen

Sachen
 1. Ein bor dem Weser-Thor dem Holz-Magazin ge

gen über gelegener Garten mit Gartenhaus / Brun

nen und besten Obstbäumen versehen, ist zu vermie-
then, und kann man sich desfals oben am Markt
Nr. 692 melden.

2. Montag den i5ten Oktober d. J. und die folgen
den Tage, sollen die zum Nachlaß des verstorbenen
Herrn Landraths von Meyssenbug gehörigen Bücher,
aus ohngefehr 2000 Bänden begehend, zu Ried öf
fentlich an den Meistbietenden gegen sofortige baare
Bezahlung versteigert werden. Das hierüber am
gefertigte und gedruckte Verzeichniß rst bei dem Un*
terzeichneten, dem Herrn Notar Stephan zn Wabern,

 und m der Watfenhaus-Buchdruckerei zu Kassel um


